
Aldo De Benedetti

Dreißig Sekunden Liebe
(Trenta secondi d'amore)

Schauspiel
7D 6H

Schwindelerregende Geldsummen oder einen Kuss verlangt ein junger Mann als
Schadenersatz, nachdem er Opfer einer reizenden Verkehrssünderin wurde. Ihr
Ehemann und mit ihm die ganz Verwandtschaft geben Letzterem den Vorzug,
doch aus den so erzwungenen „dreißig Sekunden Liebe“ wird schließlich ein
freiwilliger, gern gewährter Kuss.

Aldo De Benedetti
(* 1892 in Rom | † 1970 in Rom)
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